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Über Solidarität: „Solidarität ist eine sehr christliche Haltung, eine sehr menschliche Haltung auch. Und die Solidarität wird gerade in diesen Tagen der Corona-Pandemie sehr gefordert. Und das ist sehr wichtig, weil es einmal noch einen sehr starken Charakterzug zeigt von uns Menschen und auch von uns Christen, gerade auch die Caritas zu leben, die Solidarität, mit den Anderen. Damit die Menschen auch wirklich eine Hoffnung haben.“

Zu den Herausforderungen des Jahres: „Man kann wirklich sagen, dass dieses Jahr das herausfordernste Jahr war. Weil es auch ein Jahr war, was sehr unsicher war. Man weiß nicht genau, in welche Richtung sich alles entwickeln wird. Sei es die Gesellschaft, sei es die Kirche sei es die Menschheit. Dann die Frage immer wieder, wie kommen wir durch im Gesundheitsbereich, wo wir vier Hospitäler haben, die in kirchlicher Trägerschaft liegen. Und dann natürlich die finanzielle Frage immer wieder auch, weil wir abhängig sind von den freiwilligen Spenden unserer Gläubigen.“

Zur Bedeutung von Spenden: „Von daher ist es auch so wichtig, dass wir die Landbevölkerung unterstützen, dass sie bessere Möglichkeiten haben, Lebensqualität verbessern können und dass sie auch dementsprechend Zugang haben zu dem, was wirklich für eine gut gehende Gesellschaft notwendig ist.“





